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Der grobe ßagel.
IDenn nieberfenbet grauer Sorti,
Die 2Iel;ren 3U ccrrounbeit,
Pas falte grobe ffagelfortt,
Ejat jeher nod? gefunben,
llnb Ijört man es aus aller ïïïunb :

<£tn grober fjagel lf;ut ftdj funb 1

Dichterlings Sd?mer3en.
ïDie bie £erd?e ttt bie füfte
£tebestrunfen trägt bte £ieber

©rüfte prüfte fjüfte Püfte
IDte ber Hofen 3arte Püfte

Donnerwetter I 3etjf mill utteber

Hidjt ber redjte Heim mir fommen!
£ieber îïïteber bieber fteber

bfybcr fteber ©lieber nieber
Sdjroenfen auf bie (Erbe nieber
2llfo fdjmebt auf £lügelsfdjroingett
m ein ©efang

IPer roirb mir bringen
Piefen gan3 oerbammten Heim

Hingen, bringen, flingen, fingen
JTÎein ©efang in frofjem Singen.
ÏPillft, 0 (Erbenmenfd?, mid; fragen,
ÏPas jum Pidjter mid; gefefjaffen

Hagen tragen lagen utagen
tjagen ragen plagen tagen
jagen îtîagen klagen jagen

0 fo I a § es Pir nur fagen
©äffen paffen raffen 2t ff en

Pidjten fonnten nie bie 2tffen,
Pichten ift ber bfimmelsgaben
2JlIergröfjte, nur für OT ei ft er

Haben traben ©aben graben
tjaben Haben IDaben laben

Pie im füfjen ©lücf fid; laben
Reiftet Mleijüer breifter ©e ift er

2tn bem Ejaud; ber IPeltengeifter.
Itnb ber 2lllergrögten einer

Heiner feiner Seiner keiner
Heid; an ©eiflesblit} roie keiner
ÎPâr id; of;ne biefen Heim
Pen perflucÇten Derfeleim.

J. K.

jßriefkaßen 5er Hehaktton.
B. 0. i, R. Itnb bed; roar e§ ein

flotter Sag ; ber ©aufer ftanb im ©tabium
unb erquiefte „Stents" unb „Sinfü". Itnb ob

aud; nid;t gebet einen ©effet erroifdjte, fo
bod; einen Stffen, ber iljn roieber brei
Satire tröftet imb »ertröftet. 2ßir gehören
e&enfattâ, roie ftetâ }u biefer ©efellfdjaft unb
in ber befinbet man ftdj gut unb fröljlid;.
— V. B. i. B. Itnb alt bie toarmen SBaffer
unb alt ber roarme SGBein, fie toden unfern
gaffer }U bent 9ßartiedjen ein. Srumfdjnürt er
feinen föünbet unb trifft iti dt;tä anberä ein,
täjBt er baë arme Äinbel am ©amftag ganj
allein. 2lm beften ift'ü bann, roenn ©e tnid;
treffen in ber Senfe. — B. H. i. 0. Sßir
müffen biefen Stumenlofe teiber jurüdroeifett ;

eü ift immer ber alte — Sotjt, roeldjer
ftd; nidjt atü Souquet eignet. É. E. i. N.
©o, fo, finben ©ie SBarum »erfatten ©ie
beim in benfe(6en gelter 3Bol)in foH benn

ber gequälte Rebaïtor mit biefen länglichen Sieren ftirt — B. 1. B. Der Dan}
ging oorü6er. Sie ©inen nafjmenâ im ©atopp unb fielen auf bie Rafe; bie am
bem fdjminften ftd; }u lange unb tarnen beinahe 51t fpät. — G. i. E. „Per »er=
torene ©ohn ober läfterlidjer Üebensroanbet, traurige Sdjidfale, bod; enbtid; reuige
Sieimtehr éatthafarê non 9)îefopotamien, itn Sriumph ber Reimïunft" lautet ber
Site! bed luftigen ©ebidjted. Ilm ed in feiner SJotlenbung fertig ju ftellen, beburfte
ed jroeier Didjter : 2lb. itufstnaul unb Subrotg ©idjrobt. 2113 Rlufter folge bie lefcte

©tropfje:
Somm herein unb tan} ben Sdjottifdjen
SDiit bed gaïobsi rotem Sottidjen,

greu' Pich, feit ber §err ©tubent
i&ieberum }u §aufe fenb!

— M. 0. i. B. ©in atter Säjeaterintenbant fchrieb einmal. „SCBie }um Picoter
muç man aud; 5um Pheaterintenbanten geboren fein: Offne ©eburt ift niemanb
ba}tt befähigt." — A. Z. ©ern unb mit Pan! oerroertet. — Origenes. SBenn

nicht jejit, bann 8 Sage fpäter, Qn foteh turjer ©panne 3eit ättbern bie grauen
ihre Stnficbten nidjt, fofern ihre dJiännet nicht 2lnE)änger eined ©tammtifched finb,
roo bid Riittemadjt in „epigramatifcher" Äiirje bad Sttîoljl ber Rlenfdjljeit beraten
roirb. — Ladl. SJiit Pan! erhatten unb burdjgefeljen. 3eic^T*er entfehutbigt fid;
mit Rtangel an geit. — S. i. B. 2Rit Pan! oerroertet. — 0. i. Z. gn 3U9 ba
blädt ber ©lairon, bafj ed roeithin fdjmettert unb greube madjt. — K. i. B. Söet

ben mobernen Dfft}ieren heilt ed : „Schlacht oertieren, bad ift llngtüd, aber SJtonocle

oerlieren, bad ift ßataftroptje !" — Peter. Sßofjtauf! Êiellauf ©rujj — L. N. i.
L. îiein, îeine ©tidjéë. Sufch=3et<hnung auf ©ptrapapier. dJlit bem her unb hin
geht oiet 3eit oertoren unb 2Bal)lgefd;tdjten finb ©intragdftiegen ; taffen roir fie
fliegen. — D. v. B Äarn richtig Rlittrood; SBormittag an. — Krio. ®d fann
ber befte ©hemann nicht im grieben leben, roenn ed ber böfen Sitten nicht gefällt.
H. N. Sßenben ©ie fidj an einen tüchtigen Dhrenarjt. — S. i. Ld. Pie eng*
lifchen 33Brfenjopper, bie aid Serj einen ©etbfad in ber Sruft tragen, robrb'en jêç't
fiegedtaumeln bei ber gata morgana ber gewaltigen ©olbminen Srandoaald. Siach-
her folgt gro|e „Srieggerei". — N. N. Rieht geeignet. — Z. 3<n falten ganuar.
Verschiedenen. jtnonpm«s roirb nidjf6erücfificfjtigt.

Reithosen, solid und "bequem
•f. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (4-

Hofer & Co.,
Lithographie, Druckerei & Verlag

Augustinerhof 5, Zürich Iempfehlen ihre best eingerichtete Anstalt zur promptesten Lieferung von
Briefköpfen, Rechnungen, Couverts. Adresskarten, Ansichtspostkarten,

Prospekte, Preiscourante, Zimmerpläne,
Menus, Wein- und Speisekarten etc., etc., sowie aller Art

Druckarbeiten
Geschmackvolle Ausführung von Fabrikansichten,

Plakaten, Reklame-Affichen etc., etc.
Verlag von Plänen der Stadt Zürich von 1376 bis zur Gegenwart.

Sonnenhell. Acetylen-Licht.
Billigste und schönste Beleuchtung der Neuheit.
Ist mit unseren Entwioklungsapparaten üb rail
leicht und bequem zu erzeugen und giebt

bedeutend helleres Licht als Steinkohlengas
Garantie ittr automatisches sicheres Funktio¬

nieren und gefahrlosen Betrieb.
Sehr gute Referenzen über Anlagen und Pro¬

spekte gerne zu Diensten. 24-24
Apparate für 5, 10, 20, 50, 100, 150 und mehr

Flammen.
R. Trost & Cie., Künten (Aargau).

Bereits in 320Hotels, Restaur.,Comptoirs, Brasserien etc., eingerichtet.

Dne nprin DTinfjpÇnslîlîC colorierte Frachtansicht, gr. fol. Fr. 1.20 franco zu be-
j;ao llOUG DUUUGÜ(jaiaiö ziehen durch die Expedition des „Nebelspalter".

Gegründet 1868.

X '
50,000 Leser.

Einziges und offizielles Organ der Schweizer in Amerika.

Verbreitet In allen Staaten und Territorien der Union, Centrai-Amerika,
Kanada und Britisch-Colnmbia.

Das anerkannte Publikationsmittel
îtlr amtliche und Privat-Bekanntmachungen,

welche für die in Amerika lebenden Schweizer bestimmt sind, wie :

Verschollenheitserklärungen, Erbschaftsaufforderungen, Ediktal-
ladnngen, Urteilsveröffentlichungen, Anfsuchnng nnbekannt
Abwesender, Todeserklärungen etc.

sowie für

Geschäfts-Anzeigen :
Kurorte, Fremdenpensionen, Hotels, Erziehnngs-Institnte, Speditions-,

Bank- und Wechselgeschäfte,
Export-, Import- nnd Kommissions-Hänser etc. 45-x

Agenturen in der Schweiz:
Für Abonnements:

Für Anzeigen : j
F. Festersen & Co. in Basel.
Orell Füssli & Co. in Zürich.
Haasenstein & Vogler in Basel.

The Swiss Publishing Co., 116, Fulton-Street

NEW-YORK
(Verleger des Amerik. Schweizer Kalender.)



Künstlerhaus Zürich
Thalgasse 5. neben der Börse.

Permanente Kunstausstellung

VII. Serie vvom 18. Okt. bis 19. Nov.)

Täglich ununterbrochen geöffnet
von 10 Uhr vorm. bis 7 Uhr abends.

„Anarchist"
Phot.-Taschen-Camera, einzig in ihrer

Art- Gibt gar. haarscharfe Bilder! Viele
Anerkennungsschreiben. Fachm.
begutachtet. Jedermann kann sofort photo-
graphieren. 89 4

Nur I^r*. 3. 50.
Photo-Apparate zu Fr. 8.50, 10.50. 12,

16, 20.
Spezial-Haus

für zuverlässige, billige Photo-Camera.
A. M. Zuppinger, Seefeld 19,

Zürich
En gros. Export. Versandt.

Bestellung p. Postkarte genügt,

ist seiner Vorziigliohkeit
und seiner mässigen Preise

wegen das beliebteste Frühstück

von Jung und Alt.

Photograp ^ Aufnahmen bei
Atelier 85-ii jeder

I. Ranges'Witterung.
% Ä

Schiff-
* lande 24

ZÜRICH
Telephon

1487.

PaHs©p® Ar tik©|]
I" Vorzug-Qualität

versendet franko gegen Nachnahme
oder Marken à 3, 4, 5 und 6 Fr. per
Dutzend

Aug. de Kennen,
77-20 Zürich I. _
PhfttftÇ Schönheitun und Künstler-
1 IiU LU ui Studien, scharfe und schöne
Originale in vorzüglicher Ausführung.
Brillante Probe-Collection mit 100 Must,
und Katalog liefert für Fr. 6. — gegen
vorherige Casse. Alex Köhler, Venedig,

' Casella 334 (Italien). 63-x

Pariser-Artikel
Neuheiten non plus ultra

per Dutzend Fr. 3, 4, 5, 6, 7.
Versand gegen Nachnahme.

Spezialität in Parfumerien.
A. Zehnder-G-erber,

Coiffeur, 69-26
Limmatquai Bahnhofbrücke.

Wirte, abonniert den,Gastwirt'

Emil Schwyzer & Co., Zürich,
vormals M. Cosulich-Sitterding.

Panzerkassen. —Geldschränke.
Fabrik in Albisrieden. Verkaufs-Dépôts bei Herrn Anton Waltlsbühl, Bahnhof¬

strasse 88, Zürich und Ecke Steinenberg-Elisabethenstrasse, Basel.
Telegramm-Adresse : Schweizerkassen Zürich.

Brief-Adresse: Emil Schwyzer & Co., Zürich. — Telephon No. 961, Zürich.

,,Ulricus"

lôl"

Passugg
bei Chur

bei Störungen d. Verdauungsorgane,
Verschleimung jeder Art, Erkrankungen der
Nieren, Blase, Leber u. Gallenwege, Fett-
suoht u. Zuckerharnruhr, versprioht eine |

Kur mit

Passugger
Ulricus-Wasser

stark alkal. eisenhaltiger Natron Säuerling.

In allen Apoth. n. Mineralwasserhand-
lungen od. direct, durch d. Verwaltung d.
Passugger Heilquellen A. G., Passugg.

o
o

Fahnen und Flaggen
aus bestem, reinwollenem Schiffsflaggentuch, in beliebiger Grösse,

Bis.zur.Iückhöhe (Breite) .von 22ä cm. aus einem Stück, ganz ohne Naht.
Wappen und Emblem werden zweiseitig, wasohäoht gedruokt.
Jede Flagge erhält eine kräftige Leinwandhülse zum Durchziehen

der Aufhissleine, bei Banner zum Durchstechen einer
Stange. J, Herzog, Poststrasse 8, Zarich I.

IF4z §>d?vex&bxxc§ev
für .yanïm»cvfei- «ttb fëejdiâftêleute.

Artltptßurf), praftifd) eingeteilt, $r. 2. 50
5o«r«af, tiaglmdj „ 2.—
AalTaGHd) „ 1.50

„ 1. 80
33erfeitbe alte 4 93iitï)er ftatt 5u §fr. 7.80 ju nur 6.—. £>

3t. SWie&erfjättfct", Sdjreibbüdjerfabrif, j

.s

88 c 2

«
a>

«-Î

Rhachitis Scrophulose
(sog. engl. Krankheit.) (Drüsenleiden, sog. unreines Blut.)

Herr Dr. med. Friedländer in Skole (Galizien) schreibt: »Mit Dr.
Hommel's Haematogen habe ich zahlreiche Versuche angestellt und kann
mit gutem Gewissen bestätigen, dass kein einziges als Tonicum angewendetes

Arzneimittel sich so gut und sicher1 bewährt hat, wie Ihr Präparat.
Ich kenne kein Arzneimittel, das z. B. bei Kindern mit anämischen Zuständen,

mit Rhachitis und überhaupt bei in Ihrer physischen Entwicklung
zurückgebliebenen Kindern so wohlthuend und kräftigend wirkt, wie Hommel's
Haematogen. Ebenso vorteilhaft wirkt es bei jungen Mädchen in den Jähren

der Entwicklung, um der so gefürchteten Bleichsucht vorzubeugen.«
Herr Dr. med. Fritz Schindler in Greifenberg (Uckermark): »Mit Dr.

Hommel s Haematogen habe ich seither den ausgiebigsten Gebrauch
gemacht und mich von den geradezu Wunder wirkenden Eigenschaften
desselben überzeugt.« Depots in allen Apotheken. 1-7

Nicolay & Co.. Zürich.

Solide Nebelspalter-Mappen
sind von jetzt ab wieder vorrätig und à 3 Fr. per Exemplar
zu beziehen durch die

Expedition des „Nebelspalter".

iMOFÄMMANM:
ZÜRICH 1

•hÀùmtfoijffoGrißt.

•$£ièemïo{\e affer 61 rt '
jl 5Wfetv PoupoittjifKfeièer
*

(SfoiiieiinoeiiàôCravatten. ;

^efiiirjeu 3uiler
VERKAUF nur an PRIVATE '

£
ab FABRIK

franco n. zollfrei ins Hans geliefert.
Verlangen Sie Muster. 70-52

Gebr. Häfliger
Kornmarkt Nr. 8

vorm. Reüssbrücke

LU Z ERN
Geschäftsgründung 1810

ist stetsfort die beste
und billigste Bezugsquelle

für Uhren aller
Art und bietet dem Tit.
Publikum unter
gewissenhafter Garantie die
grösste Auswahl vom

ö| Einfachsten bis
28-12 Feinsten.

+ Für Wlederverkäufer hohen Rabalt.

Kataloge gratis nnd franko.
Kauft die Uhren mit der Marke

« „Thurm" %

J welche in Paris 1889 mit der sil- J
2, bernen, in Genf 1896 mit der
4 goldenen Medaille prämiert wurden. 4

„Der Gastwirt"
Abonnement perJulirSFr-


	...

